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 Es war einmal ein kleiner bunter Fisch namens Paul, der ganz tief am Meeresgrund lebte. Er liebte 

es ganz besonders, wenn er mit seinen Freunden schwimmen konnte und sie sich gegenseitig 

gefangen haben. Eines Tages spielte der kleine Fisch wieder mit seinen Freunden. Heute hatten sie 

den ganzen Nachmittag frei zum Spielen, denn in der Unterwasserschule haben sie keine 

Hausaufgaben bekommen. Sie entschlossen sich ganz weit zu schwimmen, um an dem verbotenen 

Felsen zu spielen. Immer wieder hatten Mama und Papa das verboten, aber gerade deswegen war 

es ja so spannend. 

Nachdem Paul mit seinen Freunden an dem Felsen angekommen war, fürchtete er sich ein wenig 

vor den tiefen, dunklen Abgründen. Vor seinen Freunden wollte er aber nicht als Angsthase 

dastehen und spielte deshalb auch mit Verstecken, als diese es vorschlugen. Paul drehte sich als 

erster zum Felsen und zählte langsam bis zehn. Dann schwamm er los, um seine Freunde zu 

suchen. Er schaute überall... in jeder Ecke... hinter jeder Pflanze... er konnte sie nicht finden. 

Langsam wurde es ihm ganz mulmig im Bauch und er fing an nach seinen Freunden zu rufen. Aber 

noch immer tat sich nichts. Also nahm Paul all seinen Mut zusammen und schwamm in den 

dunkelsten Spalt. Er zitterte vor Angst und hoffte so sehr, dass seine Freunde ihm nur einen Streich 

spielten. Immer weiter schwamm er ins Dunkel. Plötzlich sah er ein Licht. Er nahm all seinen Mut 

zusammen, um zu schauen, was das für ein heller Schein war. Als Paul den Spalt erreichte, von 

dem das Licht kam, sah er, dass er hindurch schwimmen konnte. Ganz ängstlich tat er dies. Was er 

dann sah, konnte er kaum glauben. Es eröffnete sich ihm eine bunte und farbenfrohe Welt voller 

Korallen und ein riesiger Meeresspielplatz. Paul konnte es kaum glauben. Hier sah er auch seine 

Freunde vergnügt spielen, die ganz vergessen hatten, dass er sie suchte. Alle tobten gemeinsam in 

ihrem neu entdeckten Paradies. 

Am Abend kehrten sie nach Hause zurück und waren ganz glücklich. Sie versprachen sich, dass 

dieser Ort ihr geheimes Paradies bleibe und spielten von nun an fast jeden Tag dort.


